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Freie Liste  – Immenhäuser Str. 18 – 34376 Immenhausen

Herrn 03.06.2025

Stadtverordnetenvorsteher Carsten Siebert

Marktplatz 1

34376 Immenhausen

Maßnahmen zum Schutz wildlebender Tiere – insbesondere des Igels – im Stadtgebiet
Immenhausen

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher Siebert,

wir biƩen Sie, den nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung der
Stadtverordnetenversammlung am 25.06.2025 zu nehmen.

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Magistrat wird beauŌragt, Maßnahmen zum Schutz wildlebender Tiere, insbesondere

des Igels, im Stadtgebiet Immenhausen zu ergreifen. Ziel ist es, die Lebensbedingungen für

Igel und andere WildƟere zu verbessern, ihre Gefährdung zu verringern und einen Beitrag

zur Artenvielfalt zu leisten.

Folgende Maßnahmen sollen dabei geprüŌ und – wo möglich – umgesetzt werden:

1. Naturnahe Pflege von Grünflächen

● Belassen von Laub- und Totholzecken als Rückzugs- und Nahrungsorte für Igel

● Weitestgehender Verzicht auf den Einsatz von Laubsaugern und -bläsern

● Schaffung von Rückzugsmöglichkeiten, z. B. durch das Sammeln von Laub in

zugänglichen Bereichen wie Friedhöfen

● Rechtsverbindliche Regelung zur nächtlichen Abschaltung von Mährobotern

● Bereitstellung geeigneter Flächen für die Überwinterung von Pflegeigeln oder zu

Ausbildungszwecken (z. B. für Tierschutzgruppen)
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2. Förderung durchlässiger Gartenzäune

● Empfehlung von „Igel-Durchlässen“ (ca. 13 x 13 cm) in Zäunen zur Förderung der

Wanderungsbewegungen

● Hinweise in Bebauungsplänen oder durch InformaƟonskampagnen

3. Öffentlichkeitsarbeit und AuŅlärung

● Aufstellung von Infotafeln in Parks und Grünanlagen

● Herausgabe von Flyern und Nutzung städƟscher Online-Kanäle zur Sensibilisierung

der Bevölkerung

4. Rücksichtnahme bei Bauprojekten

● Erhalt von Rückzugsorten wie Hecken während der Bauzeit, insbesondere im Herbst

● Igelgerechte Gestaltung von Baustellenzäunen (z. B. mit AussƟegsmöglichkeiten)

Begründung:

Der Schutz des Igels ist dringlicher denn je: In Hessen steht der Igel auf der Vorwarnliste

gefährdeter Arten. Sein Bestand wird als stark rückläufig eingestuŌ. Auch die

Weltnaturschutzunion (IUCN) führt den Igel inzwischen als „potenziell gefährdet“ in ihrer

Roten Liste bedrohter Arten.

Insbesondere der zunehmende Einsatz von Mährobotern gefährdet Igel massiv. Da sich Igel

bei Gefahr nicht fluchtarƟg enƞernen, sondern insƟnkƟv zusammenrollen, werden sie von

den Geräten nicht erkannt und schwer verletzt oder getötet. Technische Systeme reichen

aktuell nicht aus, um wildlebende Tiere zuverlässig zu erkennen und zu schützen. Auch

Amphibien wie Frösche, Kröten oder Molche sind betroffen.
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Viele der vorgeschlagenen Maßnahmen sind kostenneutral oder mit geringem Aufwand

umsetzbar – und wirken sich posiƟv auf das gesamte Stadtökosystem aus. Neben dem Igel

profiƟeren auch andere Tierarten wie Insekten, Amphibien, Vögel und Kleinsäuger.

Die Freie Liste Immenhausen wird im Laufe des Jahres weitere AkƟonen zum Schutz

bedrohter Tierarten iniƟieren und hoŏ auf eine breite Unterstützung durch PoliƟk,

Verwaltung und BürgerschaŌ.

Für die FrakƟon der Freien Liste mit freundlichen Grüßen

Frank Bischoff

FrakƟonsvorsitzender


